
Dormitio-Weihnachtsaktion 2024

So können Sie in der Heiligen Nacht  
mit uns in Bethlehem sein:
Schicken Sie uns Ihre Namen bitte  
bis Sonntag, den 22. Dezember 2024!

	� Online: 	 www.Dormitio.net/weihnachtsaktion

	� E-Mail: 	 weihnachtsaktion@dormitio.net

	� Oder per Post (bitte bedenken Sie, dass Briefe nach Israel 
mehrere Wochen unterwegs sind): 
	 Dormition Abbey 
	 P.O.B. 22 
	 9100001 Jerusalem 
	 Israel

So können Sie sich  
an der Spendenaktion beteiligen:
Wenn Sie sich auch mit einer Spende an unserer Weihnachtsaktion 
beteiligen möchten, können Sie das entweder online auf unserer 
Website tun, oder Sie können Ihre Spende unter dem Stichwort 
„Weihnachtsaktion“ überweisen an:

	 Abtei Dormitio Jerusalem e.V.
	 LIGA Bank EG
	 IBAN 	DE98 7509 0300 0002 1802 78
	 BIC 	 GENODEF1M05
Wenn Sie im Verwendungszweck ihre Anschrift (Straße, Hausnum-
mer, Postleitzahl und Wohnort) und E-Mail-Adresse angeben,  er-
halten Sie eine (digitale) Spendenquittung für das Finanzamt. Bei 
Spenden bis 200 Euro dient die Quittung der Bank als Vorlage für das 
Finanzamt.

Dormitio
Beatæ Mariæ Virginis

Bened ik t iner abte i
Bened i c t ine  A bbey

Dormition Abbey
P.O.B. 22

Jerusalem 9100001
Israel

www.Dormitio.net
www.facebook.com/Dormitio 

www.instagram.com/dormition_abbey
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L iebe Freunde un serer Gemein schaft,
besonders in schwierigen Zeiten gehen wir in Hoffnung auf 
Weihnachten zu, das Fest der Menschwerdung unseres Herrn 
und Erlösers, den wir als den Friedenskönig feiern! Seine Geburt 
als Menschenkind in der Krippe von Bethlehem begründet und 
erfüllt auch unser Menschsein, unsere Mit-Menschlichkeit. 

Daher laden wir Sie auch in diesem Jahr ein, uns Ihre Namen 
und die von Menschen, mit denen Sie verbunden sind, zu schi-
cken. Wir schreiben sie wieder auf unsere große Namensrolle, 
um die Namen und Ihre Gebetsanliegen in der Heiligen Nacht 
zum Stern in der Geburtsgrotte zu tragen.

Schließen Sie sich im Geiste und im Herzen unserer Pilger- und 
Gebetsgemeinschaft in der Heiligen Nacht an, und kommen Sie 
vermittels der Namensrolle mit uns nach Bethlehem! – Schon 
jetzt wünschen wir Ihnen und den Menschen, die Ihnen nahe-
stehen, den Segen des göttlichen Menschenkindes in der Krippe 
von Bethlehem!

Abt Nikodemus und  
alle Brüder in Jerusalem und Tabgha

Ich trage Deinen Namen...
Die Menschwerdung Jesu, und dass ER einen Namen bekommt, 
zeigt, wie sehr Gott auf jeden einzelnen Menschen schaut, wie 
sehr Gott uns liebt. Das bekennen wir angesichts einer Zeit, die 
entmenschlichte Züge trägt, die die Würde des Menschen relati-
viert, umso stärker, wenn wir Weihnachten feiern. 

Gott kennt jeden von uns, ER ruft uns alle bei unserem Namen. 
Deshalb schreiben wir in der Heiligen Nacht auch Ihren Namen 
und die von Menschen, die Ihnen wichtig sind, auf eine Schrift-
rolle: Ihr Name steht dafür, wer Sie sind, und so tragen wir Sie in 
der Heiligen Nacht zum Geburtsort Jesu – dem Ort, der für ein 
Menschsein in Liebe und Würde, für die Hoffnung auf Heil und 
Frieden steht. Denn ER heißt Immanuel, Gott-mitten-unter-uns!

...nach Bethlehem
Das Kind von Bethlehem steht für alle Kinder dieser Erde, die 
Hilfe und Zuwendung brauchen. 

Deshalb ist mit der „Namensaktion“ auch die Einladung zu einer 
Spendenaktion verbunden. – Die Hälfte der Spenden werden wir 
unmittelbar für die Unterhaltung unserer Begegnungsstätte Beit 
Noah in Tabgha einsetzen, ein Sehnsuchts- und Erholungsort für 
viele Kinder, Jugendliche und Menschen mit Behinderung aus dem 
ganzen Heiligen Land. Darüber hinaus möchten wir mit den Spen-
den der Weihnachtsaktion vor allem karitative Einrichtungen in 
Bethlehem unterstützen, die sich dort für Kinder und Jugendliche 
am Rand der Gesellschaften einsetzen und deren hervorragende 
Arbeit uns durch vieljährige Verbundenheit bestens vertraut ist.

Schon jetzt gilt Ihnen unser herzlichster Dank!An der Geburtskirche in der Heiligen Nacht 2023.

Spendenübergabe im Januar 2024.

Am Stern in der Geburtsgrotte.


